
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte!  

Bei der Taufe Ihres Kindes haben Sie sich bereit er-

klärt, „Ihr Kind im Glauben zu erziehen“. Auch 

dadurch wird deutlich: die Verantwortung für die Er-

ziehung Ihres Kindes, auch im Glauben, liegt bei 

Ihnen! Mit der Erstkommunion, dem ersten Empfang 

der heiligen Kommunion, steht nun ein weiterer Schritt 

auf diesem gemeinsamen Weg mit Ihrem Kind an. Bei 

diesem Schritt wollen wir Sie gerne, im Rahmen unse-

rer Möglichkeiten, begleiten. Mit diesem Flyer möch-

ten wir Ihnen kurz den Ablauf der Erstkommunionvor-

bereitung in unserer Gemeinschaft der Gemeinden 

vorstellen. Hinweis: Es gelten stets die aktuell gül-

tigen Hygiene- und Abstandsregelungen! Sowohl 

die gesamte Vorbereitung als auch die Erstkom-

munionfeiern selbst, können nur im Rahmen der 

jeweils gültigen gesetzlichen Regelungen stattfin-

den. Änderungen bei allen Terminen und Baustei-

nen sind möglich. 

Unser Leitbild 

In den Evangelien spielt die Gastfreund-

schaft eine ganz außerordentliche Rolle. 

So richtet Jesus das Wort an Zachäus oben im 

Baum: "Zachäus, komm schnell runter von da oben. 

Heute will ich bei dir zu Gast sein!" (Lk, 15,9) 

Zachäus fragt sich nun ganz ernsthaft, warum dieser 

Mensch zu ihm so freundlich ist. Und er hört genauer 

zu, was Jesus von der Liebe Gottes erzählt, von der 

Vergebung und vom Himmelreich. Das bleibt nicht 

ohne Folge: Zachäus ist bis ins Innerste berührt. Er 

erkennt: Gott ist direkt zu ihm gekommen, obwohl er 

für ihn doch gar keinen Platz hatte in seinem Leben. 

Jesus war ihm nachgegangen, um ihn die Gemein-

schaft, die er aufgegeben hatte, neu spüren zu las-

sen. Gerade das Sakrament der Eucharistie, der 

Empfang der heiligen Kommunion, auf das ja die 

Erstkommunionvorbereitung hinausläuft, ist der deut-

lichste Ausdruck der Gastfreundschaft Jesu.  
 

Inhalt und Alter der Kinder 

Die Vorbereitung auf die Erstkommunion in unserer 

GdG beinhaltet sowohl die Vorbereitung auf die Erst-

kommunion als auch auf die Erstbeichte. Es ist mög-

lich, dass Kinder, die noch nicht getauft sind, an der 

Kommunionvorbereitung teilnehmen und zum Ende 

der Vorbereitungszeit das Sakrament der Taufe emp-

fangen können.  

In der Regel sind die Kinder im dritten Schuljahr also 

neun Jahre alt. Bei Geschwisterkindern, die mitge-

hen, kann in Rücksprache eine Ausnahme gemacht 

werden  

Termine und Orte 

Folgende Pfarrgemeinden feiern 
gemeinsam Erstkommunion:  

 Oberhausen und Schleiden (i.d.R. 1. So nach 

Ostern)  

 Kreuzberg, Reifferscheid, Wolfert und 

Wildenburg (i.d.R. 1. So nach Ostern)  

 Blumenthal, Hellenthal und Hollerath (i.d.R. 2. 

So nach Ostern)  

 Harperscheid, Herhahn und Dreiborn (i.d.R. 

3. So nach Ostern)  

 Losheim, Rescheid und Udenbreth (i.d.R. 3. 

So nach Ostern)  

 Gemünd und Olef (i.d.R. Christi Himmelfahrt)  
 

Die Erstkommunion findet in der Regel in dem Ort 

statt, in dem die meisten Kinder angemeldet worden 

sind. Die Dankmesse findet in einer anderen Kirche 

des jeweiligen Verbunds statt.  
 

Bausteine 
Folgende Bausteine beinhaltet die Erstkommunion-
vorbereitung:  

• 1 Infoelternabend zu Beginn (Pflicht)  

• Kennenlerntreffen aller Kinder eines Seelsorge-
bereichs  

• ca. 9 Gruppentreffen der Kinder  

• zwei Gruppentreffen mit dem Priester, der die 
Erstkommunionfeier leitet  

• Versöhnungstag zur Vorbereitung auf die Erst-
beichte 

• Gottesdienste (siehe Punkt: Gottesdienste 
und Kirchenjahr) 
• Besuch einer Taufe  

• Projektangebote: Kirchenführung verborgene Or-
te; Sternsingeraktion etc.   

• ca. 4 Katechetenabende mit den Katechtinnen 
und Katecheten zur Vorbereitung der Gruppen-
treffen (ggf. inkl. Thema Prävention) 

• nach Bedarf ein Vorbereitungstreffen der Got-
tesdienstbegleiter 

• nach Bedarf ein organisatorischer Elternabend 
(meist in der Fastenzeit)  

 

Gruppentreffen  

Es gibt ca. 9 Kindergruppentreffen vor Ort. Die Tref-
fen finden in öffentlichen Räumen vor Ort (Pfarrheim, 
etc.) statt und werden von mindestens zwei Elterntei-
len, den Gruppenmüttern/ -vätern bzw. Katechetin-
nen/-en, geleitet. Die Gruppentreffen dauern ca. 1,5 
Stunden. Die Gruppenmütter / -väter bzw. die Kate-
chetinnen und Katecheten werden an den Kateche-
tenabenden vorbereitet und vor Ort vom Leiterkreis 
(siehe „AnsprechpartnerInnen“) unterstützt.  

 

Gottesdienste und Kirchenjahr 

Die Eucharistie / Kommunion ist fester Bestandteil der 

Heiligen Messe. Die Kinder sollen während der Vor-

bereitung ganz praktisch durch eigenes Anschauen 

und Mittun lernen, wie ein Gottesdienst abläuft und 

sie ihn aktiv mitfeiern können. Daher gehört die Teil-

nahme an den Gottesdiensten selbstverständlich mit 

zur Vorbereitung auf die Erstkommunion dazu. Wir 

laden die Erstkommunionkinder und ihre Familien 

daher herzlich ein, die Sonntagsgottesdienste, insbe-

sondere die Familiengottesdienste in unserer GdG, 

regelmäßig zu besuchen. Dort sind die Kinder teilwei-

se konkret eingebunden und werden von den Eltern, 

insbesondere den Gottesdiensthelfern betreut.  



Folgende Gottesdienste im Kirchenjahr gehören in-

haltlich besonders zur Erstkommunionvorbereitung: 

• Eröffnungsgottesdienst im Anschluss an das 
Kennenlerntreffen 

• Vorstellungsgottesdienste  

• Christmette an Weihnachten  

• Maria Lichtmess  

• Aschermittwoch (Schul- oder Gemeindegot-

tesdienst) 

• Fastenmesse 

• Palmsonntag, Gründonnerstag, Karfreitag, 

Osternacht  

• Erstkommunionmesse und Dankmesse  

• Fronleichnam  

Zum Jahreskreislauf unseres Kirchenjahres gehören 

noch andere Feiertage und Traditionen (Allerheiligen, 

Advent, Christi Himmelfahrt, Pfingsten, Kirmes, Patro-

zinium etc.), welche die Kinder ebenfalls herzlich ein-

geladen sind kennen zu lernen. 

KOSTEN UND BEGLEITMAPPE 

Die anfallenden Kosten für die Erstkommunionvorbe-
reitung belaufen sich derzeit auf 32 €. Sollten Eltern 
Mühe haben, den Kostenbeitrag aufzuwenden, kön-
nen sie sich vertrauensvoll an Pfarrer Cuck wenden. 
Die Kinder arbeiten mit der Erstkommunionmappe 
"Unser Weg zur Erstkommunion", Marion Gerdes, 
Don Bosco-Verlag, in den Gruppen.  

Verantwortlichkeit und 
AnsprechpartnerInnen 
Die leitende Verantwortung für das Konzept und die 

Erstkommunion in der GdG Hellenthal-Schleiden liegt 

bei Pfarrer Philipp Cuck (Tel.02445/3218) als GdG -

Leiter. Diakon Klaus Hövel obliegt derzeit die Ge-

samtkoordination der Erstkommunionvorbereitung 

und die konkrete Umsetzung des Konzeptes. Er ist 

Ansprechpartner für die Eltern bei ganz konkreten 

Fragen. Darüber hinaus gibt es die Mitarbeiterinnen 

des "Erstkommunionleiterkreises". Sie sind An-

sprechpartnerinnen vor Ort, unterstützen dort die Ka-

techetinnen / Katecheten und die Eltern und über-

nehmen eigenständige Aufgaben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Infoflyer  

 Erstkommunion                      

in der GemeinschaftderGemeinden  

Hellenthal- Schleiden  

 
 Quelle: Sieger Köder 
   

  

„Heute will icH bei dir zu 

Gast sein“  Lk 15,9  


